
Gemeinde Meddewade Das Protokoll dieser Sitzung

Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 7.

vom 01.03.2007  

im Feuerwehrhaus, Hörn  

Beginn: 19.35 Uhr ________________________

Ende: 21.20 Uhr (Sulimma)

Unterbrechung von -- Uhr Protokollführer

 bis -- Uhr  

 

Gesetzl. Mitgliederzahl: 11

Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm’in Wulf LVB Sulimma vom Amt Bad Oldesloe-

• GV Schaal Land als Protokollführer

• GV‘in Mülder  

• GV Voß  

• GV Boller  

• GV Olsowski Es fehlen:

• GV Feddern entschuldigt:

• GV Kronziel 1. GV Knaack

• GV Zieske 2. GV Hillers

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 16.02.2007 auf 
Donnerstag, den 01.03.2007 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.



Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben.
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 9 - 
beschlussfähig.
 

Der Tagesordnungspunkt 10) wird einstimmig von der Tagesordnung genommen, da die 
Angelegenheit zwischenzeitlich verwaltungsseitig erledigt werden konnte. 
Die bisherigenTagesordnungspunkte 11) bis 13) werden nunmehr 10) bis 12).
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
 

Tagesordnung:
 

1. Einwohnerfragestunde - Teil 1 
2. Protokoll der Sitzung vom 02.11.2006 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Haushaltssatzung 2007 und Haushaltsplan 2007 
5. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Nutzung von 

Gemeinschaftseinrichtungen 
6. Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges 
7. Erneuerung der Zaunanlage am Kindergarten 
8. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in 
9. Einwohnerfragestunde - Teil 2 
10.Personalangelegenheiten 
11.Grundstücksangelegenheiten 
12.Bauanträge, Voranfragen 

 

 

 

Weitere Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung 
werden nicht eingebracht.
 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.
 

 

Zu den Tagesordnungspunkten 10) bis 12) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung 
ausgeschlossen.
 

Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 1
In der Einwohnerfragestunde wird auf den verstärkt wahrzunehmenden Vandalismus an 



Straßenlaternen eingegangen. Frau Bürgermeisterin Wulf ist über diesen Zustand 
ebenfalls sehr empört und gibt den Willen der Gemeinde bekannt, die Verantwortlichen 
gegebenenfalls straf- und haftungsrechtlich zur Rechenschaft zu ziehen.
 

 

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 02.11.2006
Das Protokoll der Sitzung vom 02.11.2006 ist allen Mitgliedern der Gemeindevertretung 
zugeschickt worden. Es ergeben sich keine Einwendungen, so dass das Protokoll 
einstimmig genehmigt ist.
 

 

Punkt 3., betr.: Bericht der Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Wulf gibt bekannt, dass Frau Rosi Anderßen den Posten als 
bürgerliches Mitglied im Bau- und Umweltausschuss zum 01.04.2007 niederlegt. Frau 
Anderßen hat ihre Bereitschaft signalisiert, ihr Fachwissen der Gemeindevertretung gerne 
weiter zur Verfügung zu stellen. Frau Bürgermeisterin Wulf bedankt sich bei der 
anwesenden Frau Anderßen für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.
Frau Wulf berichtet, dass mit der Firma Autokraft wegen der Haltestelle Wikinger Weg 
Gespräche geführt werden.
Für die Heizungsanlage bei der Alten Schule sowie dem Klärwerk wurden 
Wartungsverträge geschlossen.
Frau Wulf konnte von den sog. "Schlafmünzen" (alte DM-Münzen) über 65,00 € an den 
Kindergarten übergeben. Beim Kindergarten wurde ein Bewegungsmelder installiert. Der 
Elternbeitrag erhöht sich auf 136,00 €. Im Kindergarten wurden zwei abschließbare 
Schränke angeschafft sowie zwei Brandmelder installiert.
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass sie Herrn Wolfgang Kopplow als 
Gemeindearbeiter gewinnen konnte. Sie hat mit allen Gemeindearbeitern ein Gespräch 
geführt und eine Arbeitsverteilung erarbeitet.
Im Parkweg musste ein Baum gefällt werden. Das Wurzelwerk hatte bereits den Gehweg 
beschädigt und ist in das Kanalnetz und einen Kontrollschacht gedrungen.
Frau Bürgermeisterin Wulf bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr für die 
Einsatzbereitschaft am 20.01.2007, als ein Schwelbrand im Freestot gelöscht werden 
musste.
Am 07.12.2006 fand eine Sitzung des Wasserbeschaffungsverbandes statt, in der der 
Wasserpreis ab 01.01.2007 auf 1,15 € erhöht wurde.
 

noch zu Punkt 3)
Der Gemeinde liegt ein Angebot über das Aufstellen von Schuh- und 
Kleidersammelcontainern für je 150,00 € jährlich vor.
Das Pumpwerk am Feuerwehrgerätehaus musste erneuert werden.
Auch im Jahr 2007 wird vom Statistischen Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein eine 
Befragung (Mikrozensus) durchgeführt. Die betroffenen Haushalte erhalten ein Schreiben 
und sind zur Auskunft verpflichtet.



Die NDR 1 Welle Nord hat am Mittwoch, dem 10.01.2007, über Meddewade berichtet.
Der Kostenanteil für die Gemeinde Meddewade an der Fahrbücherei beträgt brutto 
1.362,93 €. Die Gemeinde wird über die Ausleihergebnisse unterrichtet werden.
Frau Wulf berichtet, dass für das Grundstück der ehemaligen Brotfabrik ein neuer 
Ansprechpartner benannt wurde, der allerdings in Garrel sitzt. Sie zeigt sich empört, dass 
die Firma Kamps ihrer Straßenreinigungspflicht nicht in dem erforderlichen und 
wünschenswerten Umfang nachkommt, sondern dass alles sehr umständlich ist.
Auch bei der 2. Bündelausschreibung für Stromlieferungen hat die E-ON Hanse das beste 
Angebot abgegeben und wird für die nächsten 5 Jahre die Stromlieferungen sicherstellen.
Im Einmündungsbereich Wikinger Weg / Oldesloer Straße ist ein Gespräch mit dem 
Eigentümer geführt worden.
Frau Wulf berichtet über Probleme mit den Jugendlichen, die zum Teil Straßenlaternen 
sowie die Weihnachtsbeleuchtung demolieren und den Grillplatz, den Sportplatz und 
Spielplätze mit Flaschen und Abfällen verunreinigen.
Frau Wulf berichtet, dass sie dem Chor der Christuskirche Rethwisch die Glückwünsche 
der Gemeinde zum 30jährigen Jubiläum überbracht hat.
Abschließend berichtet sie über ein Ehejubiläum und dass am 23.03.2007 die 
Jahreshauptversammlung des SV Meddewade sowie am 24.03.2007 die Flurbegehung 
stattfinden werden.
 

 

Punkt 4., betr.: Haushaltssatzung 2007 und Haushaltsplan 2007
Die Haushaltssatzung 2007 und der Haushaltsplan 2007 liegen der Gemeindevertretung 
als Sitzungsvorlage vor. Herr Schaal berichtet über das Zahlenwerk ausführlich und 
beantwortet Fragen aus der Gemeindevertretung und von den anwesenden Zuhörern.
Sodann beschließt die Gemeindevertretung die Haushaltssatzung 2007 und den 
Haushaltsplan 2007 in der vorgelegten Form einstimmig.
 

Punkt 5., 
betr.:

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Nutzung 
von Gemeinschaftseinrichtungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung ebenfalls eine 
Sitzungsvorlage vor. Die Angelegenheit wird ausführlich erörtert. Herr Boller erklärt für 
seine Fraktion, dass eine Erhöhung der Raummiete für das Feuerwehrhaus nicht 
beschlossen werden sollte, da in der Alten Schule auch mehr Fläche zur Verfügung steht. 
Er beantragt, darüber abzustimmen, dass keine Gebührenerhöhung vorgenommen wird.
Dieser Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen abgelehnt.
Sodann stellt Frau Bürgermeisterin Wulf die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Nutzung von Gemeinschaftseinrichtungen der Gemeinde Meddewade zur 
Abstimmung. 
Diese 1. Satzung wird mit 7 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen beschlossen.
 

 



Punkt 6., betr.: Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Frau Bürgermeisterin Wulf verliest den Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Meddewade 
öffentlich. Sie berichtet, dass die Zuschussquote nach Auskunft des Kreises zur Zeit 35 % 
beträgt. Nach Auskunft des Kreises Stormarn ist die Tendenz eher abnehmend.
Die Gemeindevertretung diskutiert den Antrag auf Beschaffung eines neuen 
Feuerwehrfahrzeuges ausführlich. Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Die Arbeitsgruppe soll weiter an der Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges in 
Vorbereitung notwendiger Beschlüsse der Gemeindevertretung arbeiten.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 7., betr.: Erneuerung der Zaunanlage am Kindergarten
Auch zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage 
vor. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Lieferung und den Einbau eines 
Gittermattenzaunes durch die Firma Zaun- und Metallbau Stapelfeldt entsprechend dem 
Angebot vom 14.02.2007 zum Gesamtpreis von 2.618,00 €.
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, - Nein-Stimme, - Stimmenthaltung
 

 

Punkt 8., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in
Herr Boller fragt nach dem Sachstand hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise auf dem 
Grundstück der ehemaligen Brotfabrik und ob es neue Erkenntnisse von Seiten der Firma 
oder der Planungsbehörden gibt. Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass weiter an den 
Planungen und Fördermöglichkeiten gearbeitet wird.
Herr Kronziel nimmt Bezug auf die Anhebung der Kreisumlage und den vorherigen 
Ausstieg aus der Finanzierung der Kreisfahrbücherei durch den Kreis Stormarn mit der 
angekündigten Senkung der Kreisumlage um 0,5 Prozentpunkte. Er ist verärgert über die 
Vorgehensweise und berichtet, dass die zunächst geplante Senkung und letztendlich 
durchgeführte Erhöhung der Kreisumlage nicht für Transparenz in der Kreispolitik sorgt 
und zu Verdruss in den Gemeinden führt.
Herr Boller fragt nach den Ausschreibungsergebnissen bei der Klärschlammabfuhr. Es 
wird berichtet, dass insgesamt wohl mit einer leichten Erhöhung gerechnet werden muss.
Herr Voß berichtet über die Gewässerschau auf der Trave.
Herr Boller fragt nach dem Sachstand der Verhandlungen zur Zusammenlegung der 
Ämter. Herr Sulimma gibt einen kurzen Überblick und verweist auf die anstehende Sitzung 
des Amtsausschusses in Rethwisch.
Weiterhin fragt Herr Boller an, wie weit das Konzept zur Straßenbeleuchtung gediehen ist. 
Der anwesende Herr Stropeit berichtet, dass die Angelegenheit in der nächsten Sitzung 
des Bauausschusses weitergeführt wird.
 

 



Punkt 9., betr.: Einwohnerfragestunde – Teil 2
Es liegen keine Anfragen vor.
 

Nach diesem Tagesordnungspunkt wird in nichtöffentlicher Sitzung weiter 
verhandelt und die Zuhörerinnen und Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.
Danach wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt und die Zuhörerinnen und Zuhörer 
betreten erneut den Sitzungsraum. Frau Bürgermeisterin Wulf gibt die 
Beratungsergebnisse bekannt.
 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Frau Bürgermeisterin 
Wulf die Sitzung um 21.20 Uhr.
 

 

 

 

 

________________________
_

 ________________________
_

Bürgermeisterin  Protokollführer


